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      Unabhängige Wählervereinigung 

 

Stadt Vechta         20.09.2022 
Herrn Bürgermeister Kater 
Rat der Stadt Vechta 
Per E-Mail 

           

 

Antrag der VCD/FDP-Ratsgruppe nach § 56 NkomVG i.V.m. § 10 GO zur 
Aufnahme in die Tagesordnung für die kommende Ratssitzung am 10. Oktober 
2022 
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Kristian, 

 

Antrag: 

Die Stadt Vechta beantragt das Zertifikat „Fahrradfreundliche Kommune 

Niedersachsen“ der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommunen 

Niedersachsen/Bremen e.V. (AGFK) 

 

Begründung: 

Seit Juli 2021 ist die Stadt Vechta Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche 

Kommunen Niedersachsen/Bremen e.V. (AGFK). 

Der AGFK bietet allen Mitgliedern die 5jährige Zertifizierung als „Fahrradfreundliche 

Kommune Niedersachsen“ an.  

„Beim Zertifizierungsverfahren werden alle Aspekte der Radverkehrsförderung 

betrachtet. Dies reicht von den strategischen Grundlagen über das Fahrradklima und 

der Infrastruktur bis hin zur Verkehrssicherheitsarbeit, dem Berufsradverkehr sowie 

dem Fahrradtourismus und Freizeitradverkehr. Die Themen sind in insgesamt sechs 

Kategorien gebündelt. Die Fragestellungen werden jährlich fortgeschrieben, um so 

beispielsweise neue Entwicklungen zu berücksichtigen.“ (https://www.agfk-

niedersachsen.de/zertifizierung-und-service/zertifizierung.html) 
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Die Stadt Vechta strebt einen Mobilitätswechsel und eine Verkehrswende zum 

nachhaltigen Radverkehr an und hat dafür verschiedene Maßnahmen in der 

Vergangenheit ergriffen, wie bspw. die Ausweisung von Fahrradstraßen. Dies gebietet 

der Umweltschutz und ist hinsichtlich der Steigerung der Attraktivität des Radverkehrs 

dringend ausbaufähig. Die Aktualisierung eines 11 Jahre alten Radverkehrskonzeptes 

an neue gesetzliche Rahmenbedingungen ist für diese Zielsetzung ggf. nicht 

hinreichend und in keinem Fall ein Zeichen an die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 

Vechta. 

 

Daher sehen wir die Notwendigkeit gegeben, dass eine externe Jury, wie im Fall des 

Zertifikats der AGFK, den Status Quo im Radverkehr sowie getroffene Bemühungen 

bewertet. „Durch die umfangreiche Begutachtung der fachkundigen Jury erhält die 

Kommune zudem wertvolle Hinweise und Anregungen, wo noch Schwachstellen 

liegen und wie sie den Radverkehr weiter fördern kann.“ (Fahrradland 

Niedersachsen/Bremen 2019, Wettbewerbsbegleitende Broschüre mit zusätzlichen 

Radverkehrsinformationen vom MW Niedersachsen,)  

 

Mit der Bewerbung um die Zertifizierung signalisieren wir den Bürgerinnen und 

Bürgern zusätzlich den hohen Stellenwert des Radverkehrs, fördern die 

Außenwahrnehmung und steigern somit die Anziehungskraft für Urlauberinnen und 

Urlauber. 

 

Vielen Dank. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Stephan Sieveke 
(Mitglied des Rates der Stadt Vechta) 


